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S t e i r i s c h e

Bürozeiten: jeden Mi: 10 bis 14 Uhr

Briefe an die Redaktion 
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe gekürzt zu veröffentlichen

Steirische Volksstimme: Lagergasse 98a, 8020 Graz
Fax 0316/ 71 62 91 e-post: volksstimme@kpoe-steiermark.at

Problem Spielsucht
Ich bin ca. seit drei Jahrenmit 

Spielsüchtigen zusammen und 
gehe durch die Hölle. Es ist ein 
Wahnsinn, dass man nichts 
dagegen unternimmt.

Es ist egal, in welches Lokal 
man geht – und wenn es noch so 
klein ist, stehen mindestens zwei 
Spielautomaten und noch mehr 
Spielsüchtige herum. Da die Ca-
fébetreiber  mitverdienen und nur 
so ihren Betrieb aufrechterhalten, 
wird es immer mehr anstatt we-
niger. Es ist ganz schlimm, wenn 
man merkt, wie die Spielsucht  
zunimmt und keiner nur irgend-
was unternimmt. Mein Freund ist 
schon seit  20 Jahren spielsüchtig; 
obwohl auch schon sein Vater 
Haus und Hof verspielt hat und 
heute ein Wrack ist.

Er hat mir schon hundertmal 
versprochen aufzuhören, aber er 
kann es nicht, weil man ja in fast 
jedem Lokal dazu animiert wird. 
Das gehört abgeschafft.

Frau K.

Benzinpreis Rekord 
– Protest geplant!
Die Treibstoffpreise explo-

dieren. 20 Schilling pro Liter 
ist schon erreicht. Die Märkte 
flippen aus. 2007 machten die 
Mineralölfirmen sagenhafte 417 
Milliarden Euro Gewinn.  

Und was machen wir Be-
troffene? Es wird geraunzt und 
geschimpft. Aber wir fahren 
weiter in die Arbeit, wir tanken 

weiter. Warum verstehen wir 
nicht, dass nur mit Protesten 
etwas zu erreichen ist! Zeigen 
wir Zivilcourage! Autofahre-
rInnen kommt und wehrt euch! 
Ein Protest im Juni vor dem 
Parlament ist geplant. Auch die 
Gewerkschaften, Tageszeitungen, 
Medien und Autofahrerklubs sind 
aufgerufen, hier mit zu tun. Mel-
det euch zahlreich unter E-Mail: 
karl.halmann@chello.at

Bauern: Versicherung 
kassiert ohne Leistung
Aus leidvoller Erfahrung weiß 

ich, dass die Unfallversicherung 
der Bauern in eine gesetzliche 
Pflichtversicherung ist, die 1996 
zugunsten der Vollerwerbsbauern 
geändert wurde. 

Bei Unfällen von Nebener-
werbsbauern,  die Pflichtzahler 
der Versicherung sind, ist es 
unmöglich, aus der Unfallversi-
cherung eine Leistung zu bekom-
men. lm Fall des Nebenerwerbs 

Auskunft und Anmeldung:

Mehlplatz 2, 8010 Graz

Tel.: 0316 / 82 90 70
Fax: 0316 / 82 06 10

office@kinderland-steiermark.at

für Kinder im Altervon 6 bis 15 Jahren
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Wochen möglich!

vom 06. Juli
bis 24. August

wird faktisch jeder Unfall als 
Haushaltsunfall gezählt und die 
Unfallversicherung der Bauern 
zahlt dann gar nichts.

Mir ist es nach einem schwe-
ren Unfall so ergangen. Aber 
einkassiert wird der Pflichtbei-
trag zur Unfallversicherung der 
Bauern auch bei den Neben-
erwerbslandwirten;  und zwar 
sogar doppelt.  Einmal direkt per 
Vorschreibung an die SVA der 
Bauern. Zweitens indirekt vom 
Finanzamt als ausgewiesener 
Teil der Steuern für die landwirt-
schaftlichen Betriebe.

Wann wird hier Gerechtig-
keit geschaffen? Wo sind unsere 
hochbezahlten Politiker? Oder 
kennen die Abgeordneten die 
eigenen Gesetze nicht, die sie be-
schlossen haben? Entweder sollen 
auch Nebenerwerbslandwirte bei 
Betriebsunfällen eine Entschä-
digung aus der Versicherung 
bekommen oder die Pflichtver-
sicherung wird gestrichen. Wer 
nichts bekommen kann soll auch 
nicht zahlen müssen! Wer hilft 
uns diese Ungerechtigkeit zu 
beseitigen ?

J. Wurzer, 8092 Ranners-
dorf, Tel/Fax 034 77/2509

VOITSBERG
SPRECHSTUNDE  
mit KPÖ-Labg.  
Claudia Klimt-Weithaler 
und DSA Karin Gruber
Di. 17. 6. 2008
10.30 bis 12.30 Uhr,  
KPÖ-Bezirksheim Voitsberg,  
C.-v.-Hötzendorfstraße 29, 

Tel. 03142 / 22421 oder 
0316 / 877 51 01
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VOITSBERG


